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Heimlich atmere die Gräfin aus.
So ganz unbesonnen war Pia. doch

nicht abgereift.
.Und sonst nichts?'
.Nein. Die gnädige Komtesse

meinten, Frau Gräfin würden mir
weitere Befehle aeben.'
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Schon mancher hat auf dieser Seite einen glück-liche- n

Sund gemacht, flachen Sie einmal die probe
Roman von H. lovrthNah'ki.

tl
P
II
E3

EassESEEzsBßsiEsnsissss
$100. Kohle nnd Holz am LandeZement uns Pflaster . Arbeit,

Arbeit garantiert. Preise inä
s;ig. Ludwig Schneider. 1213 Chi
Hkr.. Omaha. S!evr. 2517
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Schreiben Sie lm.z um Einzel
heiten. Tie Gesundheit Ihres
Vichstand' bedingt es.

Omaha Horse, sattle - fc

Hon Remkdi, Co.,
1511 Burt Str., Omal,a, Nebt.

21 Mai

Mcizsches
ämot'hviden, fisteln kntiett.

Tr. E. N, Tarry kuriert Hämort
hoidcn, Fisteln u. andere Tarmlei

den ohne Operation. Kur garagiert
und kein Geld verlangt, ehe kuriert.
Schreibt um Buch über Tannleiden,
mit Zeugnissen. Tr. (5. R. Torrn.
210 Bee Mdg, Omaha. 8.1-1- 6

TatM'Spezialist.
Tt. F. ?l. Edwards. 530 Pee Ädg..'

kuriert Häinorrhoiden und Fisteln
ohne Operation und ohne anästc
tische Mittel. Erfolg garantiert.

22117
Osteopiithische Aerzte.

Josephinc Armstrong, 615 Vc? Vldg.

21017
Mary Andersen. 005 8?re" Bldg.

Tonglüs 3000. 21 17

katlmm Niaio!sl, 3024 Vee Blda.
Dönglas 1070. 2 16 17

LlciktniliisiS.

Mif; Anender, 021 i'cc Bldg.
turtc-malc- , ubersussiges Haar uz
Muttermale für immer entfernt.
Arbeit garantiert. 21017

NlrnniitiöiiinS'Tprzialist.
Rheumatismus kann

kntiett tvetdrn.
?)!cine Heilmethode ist sicher: acht

direkt an die Wurzel der Krankheit
und entfernt die Ursache. Erfolgrei
chc Behandlung igarautiert Tr Ä
W. Borns, 314 Bee n!ch., Oniaha'

Eliiroptnetors.
Tr. Burhorn, Gradiiierter der Pal

iner.Schule. 114.118 Roe Bldg.
Tel. Touglas 5317. amen.Äedie
ming. Untersuchimaen frei und ge
wünscht. 51210
Tts. Jol,nstvkö 3 Thoren kein

Watten, freie Untersuchung. 2107
N Str., Süd Omaha. ;j 10-1- 7

Tr. C. F. und Iofeplnne Nne'
1521 Brandeis Theater. Toug.
las 4319. 4-- 21-10

Ehitopodist.

Spezial . Behandlung für ermüdete
und schmerzende Fusze. I. ?ray.
210 Baird Bldg.

Chitoptactic Spinal Adinstment.

Tr. Edwards. 24 Farnam. D 3445

Tr. W. H. Knollenberg, Suite 312
Bee Bldg. Taylor 1036.

Herr u. Frau Billingham, Ereighton
B., 13. u. Tongl.St. Tel. Tgl.7508

2-- 117

Turpin's Tanz-Nkademi- 28. u.
Farnam.

Busch 6 Borgkioff.
Tel. TouglaS 3319.

Stmidbesitz. Lebetts, Kranken, Un.
fall und Feiiet-Vetsichermi- ff.

ebenso Geschäft Bermittellmg.
Zimmer I, Fttnzet Block.

Südnstecke 15. nd Tvdge Sttasze
Omakia. Nebt.

ll3"ionnmntt-Ta- s

neue deutsche (rabsteiu-Oieschk- ?,

liefert Grabsteine und Monumente
zu billigen Preisen. A. Bratke 8z
Co.. 4316 Süd i: tr. Tel.
Soujh 2670. Apr. 10.

cheibeq ä n s, n i sse.

Warum Cssire Lieben in der kalten

nmyW es Hebe, i

i konnte er ihr nicht gbm, weil sein

i erz oer azoncn maui 0. inen
gehörte die ts vocq gar niaji
weckte.

Wie fellsam daS war. wie schmerz,
sich! 2Ba3 war die Liebe überhaupt
für ein schmerzliches Gefühl! Und
doch sie hätte tl nicht missen rnö

gen. Es war trotz allem etwas Hei

liges, Wunderbares um die Liebe.

.Die Enge! nennen eZ HimmeZsfreud'.

Die Teufel nennen es HöllenUid,
Die Menfchen nennen es Liebe

Es war. als brausten diese Worte
durch das Nattern und Rollen des

Zuges.
.Hans Ried HanS Ried wir

liebe ich dich wie namenlos liebe

ich dich''
So klang eS dazu in ihrem Her

zen. Heiß stieg es in ihren Augen

auf. ..,,
Gräfin Eckhoff klingelte wie sonst

um neun Uhr nach ihrer Zofe. Rosa
trat ein und überreichte ihr. PiaS
Brief. '

Eine Empfehlung von der gnä-dia- en

Komtesse, und sie hätte liebn
den Neunuhr-Zu- g benutzt und bitte
um Entschuldigung, sagte ste dabei

Die Gräfin sah Rosa verwundert
an.

,Vcm wem sprechen S, Rosa?"
.Von Komteß Pia, Frau Gra

sin.'
Gräfin Eckhoff war gewohnt, ihre

Gefühle vor ihren Domestiken zu

verbergen. Auch jetzt faßte sie sich

sofort, obwohl sie sich sagen mußte,
daß etwas Unerklärliches geschehen

war. Pia abgereist? DaS war wie

ein Schreckschutz auf sie eingedrun
gen. Mechanisch, ohne ihre Unruh
zu zeigen, streckte sie die Hand nach
dem Briefe aus.

.Warten Sie draußen, bis ich Su
rufe." sagte sie ohne sichtbare Erre- -

gung.
AIS sie allem war, öffnete sie ha

stig das Kuvert und nahm die bei

den Briefe heraus. Den an sie

selbst adressierten riß sie erregt auf,
von einer unklaren Unruhe erfüllt.
Ihr Gesicht nahm bei der Lektüre

einen erschrockenen Ausdruck an. Sie
las:

.Liebe, verehrte Tonte Maria!
Witte, bitte, sei mir nicht böse, daß
ich mich aus Deinem Hause ent

fernt habe, ohne Dir vorher Mittei

lunq zu machen. Ich fahre nach

Hause zu Papa. Warum ich es tue

ich kann es Dir nicht sagen, Ikv
fte, teuerste Tante, aber es mußte
sein. Laß Dir von Hans sagen
warum es sein mußte. Ich habe
eS ihm in dem beiliegenden Briefe
geschrieben. Bitte, gib ihn Hans.

Und dann bitte ,q Dich noch,
chicke mir Marjha mit meinen Ca

chen nach. Ich habe ihr gesagt, daß
ich mich mit Dir besprochen hab?
und doß ich eigentlich hätte mit dem

Eilzug fahren wollen. Ich hätte es

mir aber anders überlegt und woll
te nun den Neunuhr-Zu- g benutzen.

Ich habe mich sehr geschämt, als ich

so lügen mußte, beste Tante Maria,
aber es ging wirklich nicht anders,
ich wollte doch nicht Aufsehen erre

qen mit meiner Flucht.
Bitte, teure Tante, halte mich nicht

für undankbar und sei mir nicht
Jböse. Du bist so klug und so gut
und wirft verstehen, daß man manch'
mal etwas Außergewöhnliches tun
muß, wenn man sich nicht anders
zu helfen weiß. Ich habe Dich

lieb, sehr lieb, und möchte Dir um
keinen Preis wehe tun. Schilt mich

nicht ich mußte fortgehen.
Hätt ich eS Dir vorher gesagt. Du
hättest mich sicher halten wollen,
und daS darf nicht fein weil ich

Hans jetzt nicht begegnen kann. Le-- pt

wohl, meine liebe, teure Tante
Maria. Tausend Dank für alle
Liebe und Güte, die Du mir erwie.
sen hast. Zürne nicht Deiner Pia.'

Als die Gräfin zu Ende war. ließ
sie den Brief herabsinken.

.Mein Gott dos unbesonnene
Kind was ist denn nur gesch

hen?' dachte sie erschrocken.

Mer ihre Art war es nicht, bei

ungewöhnlichen Ereignissen den Kopf
zu verlieren. Jetzt hieß eS vor al
len Dingen Ruhe bewahren und je

des Aufsehen vermeiden.
Ci klingelte nach Rosa.

. .Ist Martha hier?' fragte sie.

.Nein. Frau Gräfin. Martha ist
noch nicht vom Bahnhof zurück. Sie
begleitet die Komtesse.'

.Gut, sogen Sie draußen, daß
Martha gleich zu mir kommt, wenn
sie heimkehrt. Und dann kleiden Sie
mich an.'

Rosa kehrte schnell zurück und die

Gräfin machte ruhig wie sonst Toi
leite.

Inzwischen kam Martha zurück
trat htl der Gräfin ein.

.Sie haben doch die Komtesse gut
versorgt. Madha?"

.Gewiß. Frau Gräfin."

.Hat Ihnen die Komtesse sch

etwas aufgetragen?
.Nur eine Depesche mußte ich

noch aufgeben 'an den Herrn Grasen
Buchenau, damit er eine Wagen
nach Ut Stctüll schickte.'

.Ja, ja. Also fangen Sie so-

fort an, die' Sachen der Komtesse

einzupacken. Sobald Sie fertig sind,
melden Sie es mir. Vielleicht kön

nen Sie iuie abend noch abreisen
sonst uiorgeil früh.'

.Sehr wohl. Frau Gräfin, sonst

noch Befehle?"

.Nein, Sie können gehen. War
tha."

Als die Gräfin ihre Toilette be.
endet hatte, befahl sie Rosa, nach ei

nem Wagen zu telephonieren.
Inzwischen nahm die Gräfin et

was hastig das Frühstück ein. un?
als der Wagen vorsuhr. war sie

zum Ausfahren bereit. Sie fuhr
nach dem Hotel, wo Hans Ried
Wohnung genommen hatte. Dort
angekommen, fragte sie ob Herr v.

Ried schon ausgegangen fei. Nein,
er befinde sich noch auf seinen Zim
mcrn.

S schickte ihm eine Visitenkarte

hinauf mi: der Meldung, daß sie

ihn sofort sprechen müsse.
Er ließ sie in feinen, Salon bit-te- n.

'.
Sie fuhr mit dem Lift hinauf,

und Hans stand schon wartend auf
der Schwelle. Schnell kam er ihr
entgegen.

.So früh. Tante Maria? Es ist
doch nichts Unangenehmes gesche

hen?' fragte er etwas beunruhigt.
Sie antwortete erst, als sie m

den Salon eingetreten waren uno
er die Tür hinter sich geschlossen

hatte.
.Etwas Unerklärliches ist

Hans. Pia ist fort.'
Er erschrak furchtbar.
.Um Gottes willen waS ist

geschehen?"
.Nach Hause ist sie gereist.'
Er atmete auf. Was er im er

sten Augmblick gefürchtet hatte,
wußte er selbst nicht. Aber unwill
kürlich hatte er an Linne v. Bren
ken denken müssen. Wenn Pia aber
nach Hause gereist war, dann hatte
das kaum etwas mit Liane zu tun.

D Gräfin hatte den Brief für
Hans hervorgezogen.

Lies das, Hans. Hoffentlich fin
dest du eine Erklärung für diese
Flucht. Hier ist dann auch ihr
Brief an mich, der mir nichts et
klärt, als daß sie nach Hause gereist
ist."

Hans öffnete hastig das Sckirei
ben. Er. sah blaß aus und seine

Hände waren, unsicher. Er las:
Lieber Hans! Tu mußt nicht

erfchrecten. wenn Tu hörst, daß ich

nach Hause gereift bin, zu Papa,
und darrst mir nicht böse sein, wenn
ich Dir sage daß ich Deine Frau
nicht roerofn kann. Als ich , Dir
mein Jawort gab. war ich noch ein
so törichtes Kind und wußte nicht,
was ich tat. Ich kannte nichts von
Welt und Leben und dachte nicht
darüber nach. Jetzt weiß ich, daß
das alles ganz anders ist. und nun
ich Dich wiedergesehen habe, weig
ich, daß ;ch Deine Frau nicht wer
den kann. Und ich wage es nicht,
Dir ins Besicht zu sagen, daß ich

nun wortbrüchig werden muß, und
ich schäme mich so sehr, daß ich es

nicht gleich gewußt habe, daß es nicht

geht. So bin ich feige geflohen.
Es ist nicht schön von mir aber
ich kann nicht anders ich kann
Dich jetzt nicht wiedersehen. Plipa
soll gar nicht erst kommen, und zum
Glück weiß ja noch niemand von
unserer Verlobung. Ich bitte Dich.

sehr, sei mir nicht böse und bewahre

mir. wenn Du kannst. Deine Freunds-

chaft. Ich werde Dir die mein
immer bewahren. Und laß es Pa
pa nicht entgelten. Ich kann wirk
lich nicht anders. Verzeihe mir.

Pia.'
Als HanS diesen rührend verzag

ten Brief gelesen hatte, preßte er
einen Augenblick die Hand vor dos
Antlitz, und dann trat er an daS

Fenster, um seiner Tante den An
b'ick seines Gesichtes zu entziehen.

Ihm war zumute, als sei ihm et

WaZ Köstliches, Herrliches verloren
gegangen.

Hans ich sorge mich furcht
bar! Darf ich nicht wissen, WaS

Pia schreibt?' fragte die Gräfin

Er zwana sich zur Ruh und
wandte sich iach ihr um.

Stumm g.zb et ihr den Brief.
Als sie ze'esen hatte, fragte 'et

gepießt:
Verstehst du da!?'

Sie schüttete den Kopf.
Nein. LieS ihren Brief e

mich. Sie erklärt noch weniger.'
Nachdem Hans auch diesen Bitt

gelesen hatte, sagte er bedrückt:

Da warft du wohl im Irrtum,
als du annahmst. Pia liebe mich tief
und inniger, als sie selbst wüßte. To!
sieht nicht so aus. Es ist kW? tegel.
rechte Flucht vor mir. Sie ha,
jetzt wohl erst einen Begriff dason
bekommen, tval es heißt, die Gattin
eines Maniies zu werden den mag,
nicht liebt. TaS allein erklärt olles.

Dielleicht hat sie gar ihr Heiz einem

andern geschenkt. Sie ist ja mit vw
len jungen Männern zusammenzekem
men.'

, lZrtscju?g folgt;

' '
(33. Fortsktzung). ,

Pia ließ sich, äußerlich ganz ru

hig, ankleiden, und als sie fertig
tour, ließ sie sich eine Tasse Tee und
ern Brotchen bringen, um nicht et
wunderung zu erregen, daß sie ohne
Frühstück abreiste. ,

Sie sagte Martha scheinbar tu
bia noch Bescheid bezüglich des Pak.
kens. Und als eS Zeit , war, ließ
sie sich einen Wagen holen.

Das Schlafzimmer der Gräfin
lag. wie ihres, nach hinten heraus.
Selbst wenn sie zufällig schon auf
sein sollte, sah sie den vorfahren
den Wagen nicht.

Sie können mich zum Bahnhof
begleiten. Martha. Ader, bitte, ge.
den Sie Rosa diesen Brief. Sie
soll ihn der Frau Gräsin abgeben,
sobald diese sich erhoben hat. , damit
sie gleich erfährt, daß ich schon diesen

3ug benutzt habe.
Martha brachte Rosa den Brief,

ohne Argwohn zu schöpfen. Dann
begleitete sie ihre junge Herrin nach
dem Bahnhof, geleitete sie bis an den

Zug und fragte nach weiteren Ae

fehlen. Pia übergab ihr die Tepe
sche an ihren, Vater zur Besorgung
und lehnte sich, dann olag und er

schöpft in die Kissen zurück.

Jetzt erst überfiel sie ein nervöses

Zittern, eine namenlose Angst, daß
ihre Flucht zu früh entdeckt werden

konnte. Wenn Hans letzt plötzlich
vor ihr aufgetaucht wäre, so hätte
sie laut ausgeschrien.

Martha sah plötzlich etwaS angst-lic-h

in das blasse Gesicht ihrer jun
gen Herrin. Wie eine leise Ahnung
stieg es in ihr auf, daß bei dieser

plötzlichen Abreise doch etwas nicht
so recht stimmen konnte. Aber da
setzte sich der Zuz auch schon in Be

wegung und Pia winkte ihr zu. zu

gehen.
Martha sah auf daS Telegramm

in ihrer Hand herab. Das klang

ganz vernünftig und unverfänglich.
ES hatte also doch wohl seine Rich-tigke- it.

Und wenn auch nicht sie

hatte sich an das zu halten. waS ihr
befohlen worden war.

DaS Mädchen ging, um die Te-pefc- he

aufzugeben, und kehrte dann
nach Hause zuritck.

Pia aber saß in die Ecke gedrückt
in ihrem CoupS und atmete auf,
als sei sie ein schweren Gefahr ent
rönnen. Sie kam sich wie geborgen
vor in dem haltlos dahinrollenden
Zug.

In ihrem armen Kopf kreisten
verworrene Gedanken. Sie war wie

im Fieber. Wohl war sie nun die

Angst los, daß Hans, ihr dennocy

begegnen könnte, aber nun mußte
sie an den Vater denken. Was wür,
de,n Lu ihrer plötzlichen Heimkehr

sagen und was sollte sie ihm
sagen?

Dik gleichmäßigen Bewegungen
des rollenden Zuges wirkten schließ
lich wie eine hypnotische Beruhigung
auf ihre Nerven, und die Müdigkeit
machte sich geltend. Mit geschlossen

mn Augen lehnte sie sich in die

Kissen zurück. Außer ihr befand sich

noch eine ältere Dame mit einer
sehr jungen Tochter, einem munte
ren Backfischchen, im Coups. Die
tuschelte und flüsterte aufgeregt, im
Reisefieber, mit der Mutter, und
diese drückte einige Male, wie in

Zärtlichkeit, wie sie nur
Müttern eigen ist, den flachsblonden

Wuschelkopf on ihre Brust. Pia sah
daS einmal, als sie die Augen gnade
aufsqZug. ES stieg heiß, wie ein

trostloser Schmerz in ihr auf. daß
sie nicht auch eine Mutter hatte, zu
der sie sich jetzt flüchten konnte.

Ihr Kopf schmerzte. Und je näher
'

sie ihrem Ziele kam. je mehr bangte
sie sich vor dem Wiedersehen mit dem
Vater. Die Wahrheit konnte sie ihm
nicht sagen. Zum ersten Male soll
te sie nun dem Vater mit einer Lüge,
entgegentreten. Sie wußte, wie sehr
der Vater die Lüge verachtete. Aber
es mußte sein. Auch ihm konnte sie

nicht sagen, warum sie geflohen war
und warum sie Hans RiedS Gattin
nicht werden konnte.

Sie laS noch einmal verstohlen die

Briefe durch, die ihr Frau v. Iren-le- n

gesandt hatte, und peinigte sich

selbst damit. Sorgsam barg sie die

Blätter dann wieder in ihrem Kleid.
Sie wollte sie nie von sich lassen.

Endlich kam sie i bekannte Se
gendenDa rauschte der Fluß längS
der Bah dahin, in dem sie sich im

Commn fo fröhlich zu tummeln
pflegte. Ach. wie weit lag die sorg-lo- s

Zeit hiter ihr! Und nu sah
'sie i der Ferne die Burgruine auf

dem Riedberg liege. Da oben hat
je sie damals gestanden in ihrem
Bubianzug. Hans ftied hatte die

Zmi renod lassen, daS ingt
stürzte Stück Mauermerk war iedet

emgesugt no öefestigi vemUn, un
das Spitzdogenfenstcr. i dem sie

so aem gesessen, hatte er ganz be

guem wie eine Sitz susbauen las
sen, damit sie. wie et gesagt hatte.
ihr Likblingsplätzchen ohne Gefaht!
benutze konnte.

Ach wie gut ot et immer zu
idr gkese, wie ent lieber, guter
mixi tx kicht mehr. ZkLehr

.MMzicrlc Mzchen
Haushälterin verlangt Utvrc Ta

nie bciionunt; muß Englisck, spre
chen. Tel msüit L'(K5. Mz 20

Zchuk, machet verlangt Ei salireuer
Schuhmacher in Jenson verlangt.
Anzufrageii bei 5lelten & Sdislc-fe- r,

i'cuion, Ä'aii, 2tr. und Mi-litar-

Ave. Tel: Bewi ni.S tf

verlangt deutsches 'Äädchen für

allgemeine .?saröeit, '.'luzufra.

mj 1 0 Süd 25. A pc. ti.

Arbeitogrfuch. Fleißiger deutscher

Mann, mit allen .aiw. Hof.
ftatteii und Fariiiarbeiteii aller Art

Dcrfraut, sucht irgend welche stetige
(vWdiäiiiaima.

' inerten unter (r.
n, adzü geben in Omaha IrUuinc.

tf

(Inntirnter ziwerläsjiV.er Sioch

wiinscht Stellung in gutem Sa
Icon. Übernimmt auch "mich

ouf eiaeuc Rechnung. Zeteren-vn- .

Eniit Albert, Wen. Tel.,
Cnislba P. O. -- 1P

Stklsengrsiiä,. Nerddeutiäie einzel

stehende vtu im mittleren Alter,

g.i;tc erfahrene Köchin und sauber in

ihrer .uüchenarbeit. wün'cht efchäi

tigimg als Köchin in der Stadt per

Tag oder per icrfie.- - Frau Clara
aumaim. ?it. N Slulhii Court, cm

22. und eaveuworüi 2tr. tf.

tcnit ?n-- 3 barbier .Handwerk. Per
dient mehr als 'ehraeld in. Lehr

eil. Handwerkszeug einbegriffen.

Pfeilung garantiert. Nemmt oder

ichreibt "imi rtotalüg, 1 102 Todge.
Irti-Ctt- n Barher Cellcge.

Suche in der Stadt oder auowärt?

Stellung als Leitet eines slcincn

Hotels. M lttbs, . Ncmmraiits oder

Saloone. Habe langjährige Crwlz-,i,n- g

und erstklassige ''ieferenzen.
dr. 2. c. vmuha nhiine n.

.Ülcidrr werden gutpa''ed zu mä-stiae- ii

Preisen' angefertigt von

?rau m. UtüfcD.il-i- : 2. 14. Str.
IT.

Geräucherte (intfifche.

He,chde!'.kakc geräucherte Cat'iZchc,

nach meinem eiaenen .Präparat ziibe

rettet, große Te!:la:efse: bei Henni
ccst. 2'i. ni'.b Äüfouri Ave. Süd-

seite. Tel. So!!, N!l. Apr. !

Schnell, schnell, nicht sönmcn!

Spezial.inicroi'erte svart Ihnen
S2r. lkn'er Loger wurde durch

grofte Caterpillar' Troctor verstärkt,
die Sorte die im Weltkrieg in Ge

brauch ist. ?!ebraska Automobil
'HOC, Lcavenworth Str.

Red 3110. Mai 1510.

Fainilt) Supvli, Store.
1 Quart Portmein .$0.75
1 Quart Kümmel 1.00

1 Quart Plackderry Brandy .. 1.00

1 Quart Whiskey 1.25

Regulärer Preis. . . .$1.00
Wir versenden obigen Auftrag.

Erpres'. von m,Z gezahlt,, zum Spe
zialpreis von '2.75.

Smith & Feffler,
420 Sud 13. Strafze, Omaha, Neb.

Wir sind mit geringem Profit
' zufrieden. 6 17-- 16.

Absiraets of Title.

narantee Abstraet Co.. 7 Patter
son Bldg. 31817

S M. Sadler & Son 215

Siedine Bldg. 318-- 17

Advokaten.

Bin Simeral, 202-2ü- a ttit Nai l

Bank Bldg. 21-- 17

Elektrische Artikel. Le Bron hat sie.

Elektrische M'otore. Le Bron hat sie.

Eebtauchte elektr. Mototen. Toug
las 2019. Le Bron & Cray. 116

S. 13. Str.

(eichirtf, Sättel ud Kosfet. Wit
n'.achcn sie selbst und verkaufen sie

direkt an die Kunden. Warum dop.
reiten Profst für schlechtere Ware

zahlen, wenn Sie erstklassige Waten
zu Fadnkpraien crnaiten lonnciu
Alfred Eortish & Co., 1210 Far
nam Str.. Omaba. Mat 16

RUGS
Aus alten Teppichen gemacht.

.Rag Ritc.3" eine Spezialität.
Teppiche werdm gereinigt.

Perm Rüg Factorq

2122 Cuiiüiiz. Tel. Red 2313

Frei 1 Pfund von f0c iunpow
der odet Japan Tee mit jeden

10 Pfund des besten 35c.Kajfees.
per Paiketpost für $2.75. Tavc's
Eoffee Market, lOll Leavenwotth

Str.. Ornaba. Neb.

Zement- - nd Psl,iet.oktaktot.
ßachvetsländiger flicht Aujträze für

oder in der Nähe, (schuft kein Qcu,
kommt und sehet selbst. Wenn ich

Euch dieses Land nicht zeigen kann,
werde ich Euch wiedergeben, was
die Bahnfahrt nach luer gekostet hat.
?lber kommt recht bald, derm es wird
nicht lange dauern, bi-- olles aufge
noinnien ist. E. W. Petersen. Gil-lett-

Wyo. t.f.

Sofoon-Kffcha- ft zu verkaufen.
Ein gutgehendes Saloonttefchäft

zu verkaufen, zwischen zwei Pool
ballen ,imd einem Opernhaus gclc

ge! ei gutgehendes Geschäft iv.

einer sicheren Stadt: mit oder ohne
Ojeböulichkeiten. Perkanssgriind: Ke
fundlieitS'glstand. Man adressiere:
S. P.. Omaha Tribiine. Mai 2ö

Eine gutgehende deutsche Gastwirt"
schaftmit Tanzballe. Klublokal

usw. in guter deutscher Stadt ohne
ttebäulichleiten kraiiklieitsbalbet bil
lig zu verkaufen. Offerten unter
B. O. Omaha Tribüne. Mz. 2?

Gutes einziges Schlachtergeschäft
in der Stadt, Inventar fast neu.

mit .170 Tonnen Eis, billig zu der
kaufen. Adresse M. G. R., Omaha
Tribüne. ... Mz. 18

Eigencs Heim und Arbeitsgelege'
hrit bieten wir unseren Aufied

lern auf 10 und 20 AckcrTraets im
bekaiinteil Mount ernon ann
distrikt. 10 Prozent Anzahlung,
Rest innerhalb zehn Jahre. Sehr
geringe Mittel erforderlich, da mi
sere Ansiedler ständige Arbeitsgele
genheit haben iil nah'en Sägemühle
und Camv. H. (5. Peters. 310
Columbia Str., Seattle, Wash.

Z derniikten.
1122 S. 32. Str. 8 Zimmer ganz

modernes Hgns $35.00
2i21 Capital Ave. 8 Zimmer ganz

modernes Haus 1.00

020 . II. Str. 5 Zimmer ganz
modernes Haiis 22.50

1721 Van Camp Ave. Z Zinmicr
ganz modernes Hauö .... 20. 00

20 10 (irace Str. 5 Zimmer teilweise
modernes Hau? 1 5,00

Alfred (5. euncdy Co.
First National Bank Bldg,

Tonglas 722. 3 27 10

ÄÄÄIÄ!
Omaha Coufervatory of Mufic, 2301

Harney Str., 22 Lehrer. 11

Stimme, Piano. Bis
line. Tanzen, sprachen, Malen.

V ii sw. Katalog auf Wunsch.
, 21 17

Bowrieius, der deutsche Musiklebret,
Stndwö 13.11.15 Arlington Bl
1511 Todge Str. Tougl. 2471.

21617
PlwtogtaphischeS Atelier.

Bestellt Familienbild setzt, macht

gtone Freude in künftigen Iah
ren. Spezialprcis für Konfinnan.
dcn, Bcsuckt und seht, was wir
für andere getan. $2 d. Dtzd. aufm.

Rembrandt Studio,
20. i,d Farnam Straße.

Unsere Bilder verblassen niel"
31017

OPtiket.

stlöfer. durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise
mcif-.ig- . Holst Optical Co.. 001

Brandeis Bldg, Omaha. 215-1- 7

TMvntetS.
Tvpewritcrs aller Macharten der.

mietet und verkauft. Leichte ??.
dingungen. Butts Tvpewriter Ez.

ange, 316 S. 18. Str. 0081.
51--16

MM bnngende Ttautinge bei Bro
dgaards, 16. und Douglas Str.

2117
Ottman'ö New England ?ucketei

212 Nord 16. Str. Teutscher
Kafkeekuchen, beste Backwaren jeder
Art. Zweigstellen: Hnyden BroS
und Public Market.
und Public Markrf. 2117
Tas xrtiswutdigfte Essen bei Peter

Nikmp. Teutsche Küche. ' 1508
Todge Straße. 2. Stock.' Mahlzej.
ten 25 EentS.

Tampsbädet fachmänn. Massaie
Fettleibigkeit kuriert. The

Ritteiilionse Batbö, 210-212-2-

Boird Bldg. Tel. T3158.
Mae Brugma

i,aTni!l uiiu wuiuuiiratCr, XiünugC,
Telephon Red 2727. Zimmer
203 Karöoch.Gebäude. tf

ljn3jyum'Cmiflower Heilmittel machen stiren
' Pieti'tand aeiund: Ihre Schweine

,,'id '? werden frei vcz,

Würmern iitf rasch fett werden,

RECSCE TIRE

"k-HM- ,, rVTt EXPENSE

7,7 ljfi rMini tlr r ood lar
u K00 rnllM' rlc. Cot 12 to ----

ÄL
ho. B u oi tlr h I0
kni. ! iMNit wir lrS. mDITL.KX Till Kd. ctFinua UM. üniaha,

?JiIB5i5--
J

Ios. Murplm, Automobil u. Reifen

Reparaturen. 112 Süd 17. Str.
Vkwne Inier 207, acht Telephon
Red l!7!U. Mäßige Preise Arbit
garantiert. ' 3 6 17

"'Belohnung für jeden Auto

Magneto, den wir nicht reparie-re- u

köniieii. Erfinder der neuen
?ansdorser Affinitn Sparkplugö.
0. Bay-dorfc- r. 210 Nord 18.' Str.

3117
Nrbracka Auto Radiator Nrpait

Gute Arbeit, mäfzige Preise,
prompte Bedienung. Zufrieden
beit garantiert. 220 So. II. Str.
Telephon Touglas 7300.

Anto Klempner.
F. 7i. Hink, der ?lut0'Klempner, Spe

zialist in Herstellung bon enderZ.
Gasolin, Tanks. 316 Süd 20. St
Tel. Touglas 3370. 5316

Auto Radiator Reparatur Werke

I. E. rcenougb, 2020 Faniam St.
Tel. Tgl. 2001., Auto Radiators.

Lampen Tei'dcrö rcparirt. Prompte
Vedienimg, alle Arbeit garantiert.

. 3117
Autos zn verkaufen. Zum Perkaus

gebrai'chte JvorbS immer an Hand.
Bit kaufe dieselben günstig und
verknusen sie billig. Auto Slwp,
1501.!l Jackjou Str. Tel. Tyler 933.

313-- 17

Automobile und Vngeu.
Lackirerei. Ford Cars $15 u. 520.

. Abbrennen der alten Farbe $25
und auswärts. Beste Arbeit garan
tiert. Tomasek & Co., 1003 Sud
1 3. Str. P inmc R ed 0 1 58. Apr. 1 8

Pln'see Fnltrn.

Pan Arniiin Plisser Falten und

Zlnopf (5o.

öröifnung am 15. März, auge.
statet mit allen Maschinen zur Her

stellung von Plissee.Faltcn, Saum
stick.Arbcit u. Möpsen usw. Unser
Geschäft ist daS modernst ausgestat
tctste in Omaha. 330-- 7 Parton Bl.
Rordost.(5cke 10. u. Farnam Str.
Pbonc Tongl. 3100. 31317

Zu verkaufe

320 Acker Homestcad Land.
Beste Gelegenheit für einen ar

mcn Mann, zu einer guten Farm
zu kommen. Fcinstet Boden, wo

alles wächst, Aon 3 6 Meilen von
der Eisenbahn Station, Postosfice.
Store, Holzhandlung und Schule.
Bestes Wasser von 15 bis 30 Fuß.
und genug freies Holz für Fenee
Pfosten und Heizung in der Nähe.
Mit $185 ist alles bezahlt. Kommen
Sie gleich oder senden Sie und $25
Anzahlung, und ein gutes Stück
Land wird da sein, wenn Sie kom

men. Zugleich sichern Sie sich den

niedrigen Preis. Später wird der

Preis viel höher. Teutsche, be

nutzt diese letzte Gelegenheit, denn
dieses Land ist wirklich sehr gut.
10 Cents für mehr Auskun.ft. Frank
Chaiidier, 1621 Curlis Str., Den.
ver, Colo. t.f.

Gut eingerichtete Fatmen zu ver
kaufen, zu $50, $05 und $75 jer

Acker, in Aiüelopc County. Neb.
Tiefe Farmen können direkt vom

Eigentümer gekauft werden. Ihr
braucht keine Kommission zu bezah

len. wodurch Ihr $1000 bis $2000
sparen könnt. Tas Land ist lautet
schwarzer sandiger Lehmboden, gut
Morn imd Alfalfa.Lo.nd. Für einen

Spottpreis, 210 Acker für $05. V2
Meilen,, und 320 süt $05 den Äcket.
3 Meilen von oer Stadt. Ich neh
nie 80120 Acker bebautes Land in
Tausch für 320 Acket gutes Land,
wenn Sie mehr Land haben wollen.
Odet tausche gegen Hardwate. Met.
chandise Store od. Butchcr Shop. We.

aen Insctmat'onen wende man sich

oder schreibe an Frank Schauer
bammer, R. 1. Clearwater, Neb.

Achtung. Landölente!
Wir haben hi in Wyoming gutes

Land und haben 45 50 ushel

Weizen geerntet. 00-- 80 Bushel
Hafer. 20 Busuel Flachs: Turnips
und Kartoffeln 2 bis 3 Pfund schiver.
Alle lHemüse waelifen liier gut. Ihr
werdet einen vollen Keller finden,
wo inimee eine Farm ist. Und
dieses Land konnt Ihr bekommen.
Z2Q 214er Heimstäue ban. $71 bis

Erde begraben, wenn Sie ein W?
toeibt in einem modernen Mau '

soleum kaufe ssnnen, Tenkt. un
terfncht. A'rbra ?kit Mniisulenm l?o.
J.W. ontöky. Präs. T. 2175

2-- 18-17

Heim. Anständige nüchterne Arbci
tet finden ein gutes warmes

Heim. Bord, LoOi- - und Wäsche für
$5.00 die Woche, bei einzelner, echt
deutscher, sauberer Frau. Nur ste
tige iZahler iinden Ausnahme. Froi,
Naumann, Zhelbu Court 9. 22. und
Mason Sirr , ff

Beruft Euch be, Einlauieii aajtie Tribü;"""

Melchior Leis"liT
GrkigkntHms - Lislndlkr s

S'krjichkrnngi Ägkntt
Seit 1888 im G'chäft.

Tel. '

Tougla 3555.
2215 ldl. 16. Str Om.ba. fUth.

l


